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Online-Vortrag LIVE: Illegal beschaffte Beweismittel im 
Verkehrsrecht und ihre prozessuale Verwertbarkeit

Live-Übertragung:	 2. Dezember 2025, 13.30 – 19.00 Uhr 
	 (inkl. 30 Min. Pause)
Zeitstunden:	� 5,0 – mit Bescheinigung  

nach § 15 Abs. 2 FAO
Nr.:	 15246806
Es gelten die auf der Homepage  
ausgewiesenen Kostenbeiträge.

Die DAI Online-Vorträge LIVE

Bei einem Online-Vortrag LIVE verfolgen Sie die Veranstal-
tung/Fortbildung zum angegebenen Termin über das eLear-
ning Center. Ein moderierter textbasierter Chat ermöglicht 
Ihnen die Interaktion mit den Referierenden und anderen 
Teilnehmenden. Sie benötigen nur einen aktuellen Brow-
ser, eine stabile Internetverbindung und Lautsprecher.  
Die Arbeitsunterlage steht elektronisch zur Verfügung.

Teilnahmebescheinigung nach § 15 Abs. 2 FAO

Das DAI stellt die Voraussetzungen zum Nachweis der 
durchgängigen Teilnahme sowie die Möglichkeit der Inter-
aktion während der Dauer der Fortbildung bereit. Die Online- 
Vorträge LIVE werden damit wie Präsenzveranstaltungen 
anerkannt und können für die gesamten 15 Zeitstunden ge-
nutzt werden.

Kontakt

Deutsches Anwaltsinstitut e. V.
Gerard-Mortier-Platz 3, 44793 Bochum
Tel. 0234 970640
support@anwaltsinstitut.de
Vereinsregister des Amtsgerichts Bochum: VR-Nr. 961

FAOcomplete – Ihr eLearning-Paket im DAI

Dieses eLearning-Angebot ist Bestandteil von 
FAOcomplete: Mit diesem eLearning-Paket 
können Sie sich aus unserem vielfältigen An-

gebot Ihre komplette FAO-Fortbildung in einem Fachin-
stitut komfortabel, flexibel und zu einem attraktiven  
Festpreis zusammenstellen. Genauere Informationen fin-
den Sie unter www.anwaltsinstitut.de/faocomplete

Online-Vortrag LIVE

Anmeldung über die neue DAI-Webseite  
www.anwaltsinstitut.de  
mit vielen neuen Services:

· �Zugriff auf alle digitalen Unterlagen zur Fortbildung: 
Von Arbeitsunterlage bis zur Teilnahmebescheinigung

· �Komfortable Umbuchungsmöglichkeiten

· �Direkter Zugriff auf alle digitalen Lernangebote

· �Speichern interessanter Fortbildungen  
auf Ihrer persönlichen Merkliste

Mit E-Mail-Adresse anmelden

E-Mail-Adresse

Kennwort

Kennwort vergessen?

Sie haben noch kein Konto?	   Jetzt registrieren

Anmelden

DAI-Newsletter – Jetzt anmelden
Einfach QR-Code scannen oder unter 
www.anwaltsinstitut.de/dainewsletter/

Diese und weitere  
Fortbildungen  
aus dem Fachinstitut
finden Sie hier
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Arbeitsprogramm

1.	� Rechtsstaatsprinzip (Willkürverbot; 
Gleichbehandlungsgrundsatz; faires Verfahren) 

2.	 Rechtliches Gehör, Art. 103 GG 

3.	� Illegale Beweismittel im Straf- und Bußgeldverfahren 

4.	� Grundsatz § 136a StPO – Verbotene 
Vernehmungsmethoden 

5.	� Einzelfallbeispiele (Quälerei, Misshandlung, 
Verabreichung von Mitteln)  

6.	 Täuschung und Rechtsstaat 

7.	 Lügendetektor und Neurowissenschaften 

8.	 Illegale Beweismittel Dritter 

9.	 Verwertung von Mautdaten 

10.	 Zivilrecht und Beweisverwertungsverbote 

11.	� Frucht des verbotenen Baums oder materielle 
Wahrheit? 

12.	 Handy als Waffe – z. B. Mithören von Telefonanten 

13.	 DashCam und Videoüberwachung 

14.	 Gesundheitsdaten 

15.	 Ermittlungen durch Privatdetektive 

16.	 Prozessuales

Referent

Andreas Krämer, Rechtsanwalt, Fachanwalt für 
Verkehrsrecht, Fachanwalt für Versicherungsrecht

Inhalt

Insbesondere seit dem Urteil des BGH vom 15. Mai 2018 – 
VI ZR 233/17 zur Verwertung von unzulässigen DashCam-
Aufnahmen, ist auch im Verkehrsrecht die Frage, ob illegal 
beschaffte Beweismittel gleichwohl als Beweismittel heran-
gezogen werden können in den prozessualen Fokus gerückt. 
Auch die moderne Technik durch Smartphones macht es 
möglich etwa Gespräche heimlich aufzunehmen oder Fotos 
und Filmaufnahmen unbemerkt zu tätigen. Daneben enga-
gieren Versicherer bei „verdächtigen“ Personenschäden Pri-
vatdetektive mit der Überwachung von Geschädigten oder 
erlangen Gesundheitsdaten „auf dem kurzen Dienstweg“. 
Sind auf diese Weise gewonnene Erkenntnisse verwertbar 
oder aber eine „Frucht des verbotenen Baums“? Zudem 
werden zweifelhafte Versicherungsfälle beleuchtet und der 
Frage nachgegangen, ob der Zweck die Mittel heiligen darf.
Schließlich finden im verkehrsstraf- und bußgeldrechtlichen 
Bereich grenzwertig beschaffte Beweismittel Eingang in die 
Akten. Wann gilt dabei das Verwertungsverbot des
§ 136a StPO?
Der Online-Vortrag will daher für die Probleme der Verwert-
barkeit solcher Beweismittel sensibilisieren und Argumen-
tationshilfen liefern, einer Verwertbarkeit zu widersprechen 
oder diese auch zu bejahen.
Der Online-Vortrag richtet sich insbesondere an Fachanwäl-
te für Verkehrsrecht und Versicherungsrecht.

Das eLearning Center des DAI
Mitarbeiter-Module
Fristenmanagement
Nr.:		  260817

Zwangsvollstreckung – Pfändungs- 
und Überweisungsbeschluss, 
Gerichtsvollziehervollstreckung
Nr.:		  260816

Kostenfestsetzung 
Nr.:		  264047

Einführung in das RVG
Nr.:		  264057

RVG II – Allgemeine Zivilangelegenheiten – 
außergerichtlich und gerichtlich
Nr.:		  264064

RVG III – gerichtliches Mahnverfahren
Nr.:		  264096

RVG IV – besondere Verfahrenskombinationen
Nr.:		  264132

RVG V – Terminsvertreter und Verkehrsanwalt
Nr.:		  264163

Autorin:	 ��Carmen Wolf, Bürovorsteherin, Dozentin, 
Fachbuchautorin

Beginn:	� jederzeit
Zeitstunden:	� jeweils 1,0
Es gelten die auf der Homepage  
ausgewiesenen Kostenbeiträge.
Ausführliche Informationen finden Sie auf
www.anwaltsinstitut.de


